
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Intelligenz- und Wochen-Blatt. 1810-1818
1816

25.5.1816



Karlsruher
Intelligenz - und Wochen - Blatt .

Samstag den 23. May 1816.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Polizey - Verfügung .
8 - find wiederholt « Anzeigen eingegangen , daß in einigen hiesigen Gastböfen die Hazardspitke , und

unter diesen besonders das Würfeln sich einzuschleichen suche . Unrer Beziehung auf di « deSfalls frühe »
schon erlassene Verbote wird daher verfügt :

» ) Alle Hazardspiele ohne Unterschied des Namen - und der Erfindung sind sowohl in öffentlichen als in
Privathiusern auf da - strengste verboten , dabei tritt keine Rücksicht ein , ob um Geld , Gelder »
Werth oder um Zechen gespielt wird .

») Wo solche Spiele dennoch statt finden , da soll im Betretungsfalle alles auSgesrhte Geld zum Vor¬
theil der Armen weggenommen werden .

z ) Wenn in einem WirtbS - oder Privathause gespielt wird , und der Wirth oder Inhaber des Aim »
mers hak die Spieler nicht auf daS Verbot aufmerksam gemacht , oder , wenn sich dies- nick dar¬
nach gefügt haben , solche der Polizey , nicht angezeigt , so wird er um 20 Reichslbaler , und wenn
er di« Karten , Würfel ec . hergegeben oder verschaft hat , nicht nur um das doppelte gestraft , sondern
man wird ihn auch öffentlich als Begünstiger des Hazardspiels bekannt machen .

4) Dagegen soll jeder Spieler , zu welchen auch jene gehören , welche durch Welten rc . an dem Spiel »
Theil genommen haben , nach ihrem Vermögen mit einer Geldbuße von -io bis 50 ReichSthalec » ,
»der bei Vermögenslosigkeit mit einer derselben gieichkommenden GefLngnißstraf « belegt werden .

Karlsruhe den ir . Map > 8 » 6.
Großherzoglich » - PolizeyAmt .

Bekanntmachungen .
Eingetretener Hindernisse wegen wird die hiesige

IunyMesse , welche Montag den Z Zuni beginnen
sollt« , für diesrsmal auf Montag den » o . Zuni d.
3 - verschoben, welche« hierdurch bekannt gemacht wird.

Karlsruhe den 19 . May i8 > 6 .
Bürgermeisteramt und Stadtrath .

fr ) Rastadt . fEmpfehlung . f Da ich meine
dtelle als Advokat und Prokurator beim Großherzogl .
Hosifkichr in Rastadt nunmehr wirklich angrtreten habe,
>0 «mpfehle ich mich in allen RechtsgeschäftendemPub -
i' kum. Mein Logis ist im Gasthaus zum Trauben .

Rastadt den 20 . April >8l6 .
Franz Thilo .

^ ( z ) Bruchsal . fSchäfereyDerleihung 1 Bi -
^ onnerstag den 27 . Juny d . Z . Morgens 10 Uhr ,
h>ird die GemeindsSchäferey zu Helmsheim auf einen
^ ihrigen Bestand von Martini t8 » v an , im Arte

Helm - Heim öffentlich versteigert werden ; wekche -
den Steigliebhabern anmit bekannt gemacht wird .

Bruchsal den 8 - May i8 >6 .
Großh . Stadt und l . Landamt .

Kauf - Anträge .
( 1 ) Karlsruhe . fFaß - und FaßlagerBerstei -

gerung . j Donnerstags den Za . d . M . Nachmittag »
» Uhr , werden aus der VerlassenschastSmasse des ver¬
storbenen Hofschreiners Höfle eine bedeutende Anzahl
in Eisen gebundene Faß und Faßlagcr in dem ehemalig
Höllischen vorderen Zirkelgebäube , gegen baare Be¬
zahlung versteigert werten .

Karlsruhe den ri . May > 8 » 6 .
LberhofmarschallnamtsRevisorat .

tZ ) Karlsruhe . jHaus f- ll . j Unterzogener
ist gesonnen , sein in der Waldgaffe gelegenes zwey-
stöcklgte» HauS , nebst Hintergebäude und Garten ,
aus freyer Hand zu verkaufen .

LichtenfelS , Hofbkchsenmacher .
(z ) Mühlburg . jEiserne MühlenVerkaus . j

Bey UnrerzeichnetkM , Eigenlhümer der privilegirten
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Surrogat - oder GesundheitsKrffeeFabrike , sind , 0

Stück eiserne , durch eine größere Einrichtung bey mir

entbehrlich gewordene Mühlen zu verknusen , welche
in große Kaffeehäuser oder Kaufläden , zum Kaffee -

oder Gewürzmahlen sehr
' dienlich sind . Auch ist dey

mir , nerst dem GesundheitsKrffce , ganz feines , dem

entsichert gleich stehendes Senftmebl , und eine andere
Sorte , welche das rranzössiche weit übertrifft , um

billigen Preis zu baden .

Mühlburg den 17 . May 1816 .
Aimmermann , Accisor .

Pachtanträge und Verleihungen .
LogisVerleihunzen in Karlsruhe .

In der neuen Herrengaffe ist ein Zimmer nebst
Alkof für ledig» Herrn sogleich zu verleihen , und
kann im Fall auch Stallung für ein Pferd dazu ge¬

geben werden ^ DaS Nähere ist im Comptoir dieses
BlaueS zu erfragen

Bei Schneidermeister GambS in seinem neu

gebaute » HinierhauS in der Durlacher Thorgaffe ,
sind r LogiS zu vermiethen , bestehend im Mittlern
Srock in 5 Zimmern , Küche , Keller und Holzremis ,
und im untern Stock in z Zimmern , Alkof , Küche,
Keller und HolzremiS , und sind azlfgpen rz . Juli
d . I . zu beziehen.

In der alten Wildgaffe Nro . t6 . ist vortten -

heraus ein großes tapezirteS heitzbares Zimmer , wo -

z,u auch auf Verlangen noch ein Nebenzimmer abge¬
geben werden kann , an ledige Herrn zu verleihen ,
und kann sogleich oder auf Leu 1 . Juny bezogen
werden .

In der SpitalGaffe Nro . 55 - ist ein Zimmer
mit Bett und Möbel zu vermi .' then das sogleich bezo¬

gen werden kan n .
Ein Logis in der Zähringsr Straße von 6 ta -

pezirken Zimmern , r Dachkammern , Küche, Theil
»m Speicher , Waschhaus , Keller und Siallung für

z Pferde ist auf den rz > Juli zu beziehen ; wo ?

»A im Comptoir dieses Blaues zu erfahren .

( r ) Baden . sLogisverleihung . s Au Baden
in der Rose sind 6 müdürie Zimmer mit wohl verse¬
henen Betten , nebst Stallung zu ir Pferden zu
verleihen , und kL,'. ich zu beziehen.

Bekanntmachungen .
( - ) Karlsruhe . sKapital zu verleihen . )

rovo fl . liegen gegen gerichtliche Versicherung auf
liegende Güter ins hiesige , Durlacher oder Ettlin »

ger Amt zum Ausleihen parat , wo ? ist im Comptoir
riese« Blattes zu erfragen .

( 1 ) Karlsruhe . sOienstgesuchsi Ein Mäd¬

chen . welches vollkommen deutsch und französisch
spricht , alle Frauenzimmerarbeilen , als Kleiderma¬
chen , Sticken , Bügeln ! g . gut versteht , und mit
den besten Zeugnissen versehen ist , such ! vier auf Jo¬
hanni bey einer Herrschaft einen Platz als Kammer -

jungfer oder bey Kindern . Das Nähere sagt das

Comptoir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . sDienstgesuch . s Eine Per¬
son von gesetzte » Jahren , welche im Nähen , Kleidkk-

machen und sonstigen häuslichen Geschäften wohl er¬

fahren , und mit guten Zeugnissen versehen ist ,
wünscht aus Johanni als Stubenmädchen oder auch
in die Küche , wenn es nicht zu hart mit Nebenar .
beiten verbunden ist , einen Platz zu erhallen . Das

Nähere ist im Comptoir dieses Blattes zu erfahren .

(Z) Karlsruhe . Anzeige . 1 Es werden noch
einige Mädchen in die Lehre ^ zum Nähen gesucht .
Von wem ? sagt das Comptoir dieses Blattes .

( 1 ) Karlsruhe . sEmpfehlung . s Unterzeich¬
neter macht einem verehrlichen Publikum bekannt ,
daß er als neuangeh .-nder Küfermeister sich klabtirt

hat . Er wohnt in der alten Kronengasse ln dem Kü¬

fer Redlischen Hause , und empfiehlt sich bestens .
So der , Küfermeister .

> Rintheim . sEmpfehlung, ) Weber¬
meister Fetzner in Rintdeim empfiehlt sich dem

hochvcrehrlichen Publikum zu Karlsruhe im Betreff
der glatten UNS Biloweberey , Ec bittet UM geneigten
Zuspruch , und verspricht gute Arbeit und prompte
Bedienung .

Todes - Anzeige .

Tiefgebeugt mache ich meinen Verwandten und

Freunden den für Mich so schmerzhaften Todetsi . a

meiner vielgeliebten Gattin , Maria geh . Haas ,

Unter Verhütung aller Beileidsbezeugungen bekannt .

Sie entschlief sanft den 19 . May , Abends um 6 Ubr ,

in einem Alter von rz Jahren an einer Auszehrung .

Ich bitte , die meiner seel« Frau erwiesene Freund¬

schaft auf mich und mein Kind zu übertragen .

Karlsruhe den rr . Map i8 » 6>

Friedrich Nagel , Hutmacher ,

nebst meinem mutterlosen Kurde .
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